
 

 

Protokoll über die öffentliche, konstituierende Sitzung des Stadtteilbeirats Findorff 
am 07.07.2015 in der Oberschule Findorff, Gothaer Straße 60 

 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr       Nr. XII/1/15 
Ende der Sitzung: 21.45 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Gönül Bredehorst 
Frau Hille Brünjes 
Herrn Achim Dubois 
Herrn Christian Gloede (ab 20.20 h) 
Herrn David Ittekkot 
Frau Sybille Klasmann 
Herrn August Kötter  
 

Herrn Manuel Kühn 
Frau Marieke Meinhart 
Herrn Oliver Otwiaska 
Herrn Moritz Sartorius 
Frau Claudia Vormann 
Frau Anja Wohlers 

Verhindert sind: 
Herr Ulf Jacob 
Herr Jürgen Oyen 
 
Gäste: 
Herr Prof. Dr. Müller, Hochschule Bremen 
sowie 15 Studierende der Hochschule Bremen und ca. 50 interessierte Bürger/-innen 
 
Die Vorsitzende eröffnet die erste öffentliche Sitzung in der neuen Amtszeit. Es kann 
nach folgender, genehmigter Tagesordnung verfahren werden: 
 

 
TOP 1: Konstituierung des Stadtteilbeirates Findorff 

 Verpflichtung der Beiratsmitglieder gemäß § 19 und § 21 Ortsgesetz 
über Beiräte und Ortsämter 

 Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung (GO) 

 Wahl des/r Beiratssprechers/Beiratssprecherin 

 Wahl des/r stellvertr. Beiratssprechers/Beiratssprecherin 

 Bildung von Ausschüssen und Benennung der Ausschussmitglieder 
einschließlich der sachkundigen Bürger/-innen 

 Benennung von Vertreter/-innen des Beirates in den Gremien 
o Kunst im öffentlichen Raum (1 Delegierte/r) 
o Seniorenvertretung (2 Delegierte und 2 Vertreter/-innen) 
o Controlling-Ausschuss (2 Delegierte und 2 Vertreter/-innen) 
o Begleitgremium für die aufsuchende Jugendarbeit in Cliquen (1 Delegierte/r) 
o Begleitung Jugendbeirat 
o LAP/Partnerschaft für Demokratie (1 Delegierte/r, 1 Vertreter/-in) 

 

TOP 2: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) vom Jugendbeirat b) aus der Bevölkerung c) aus dem Beirat  

 

TOP 3: Neuaufteilung der Straßenräume in Findorff für das Quartier zwischen Fin-
dorffstraße, Admiralstraße, Hemmstraße und Eickedorfer Straße 

 hier:  Bericht über den Workshop und Weiterentwicklung von Lösungsansätzen 
durch Studierende 

 dazu:  Prof. Dr.-Ing. Carsten Müller und Student/-innen der Hochschule Bremen 
 Dipl.-Ing. Stefan Wiebesiek 
 
TOP 4: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
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Die Beiratsmitglieder stellen sich kurz vor. 
 
TOP 1: Konstituierung des Stadtteilbeirates Findorff 

 Verpflichtung der Beiratsmitglieder gemäß § 19 und § 21 Ortsgesetz 
über Beiräte und Ortsämter 

Die Beiratsmitglieder werden durch die Vorsitzende auf die Wahrung der Verschwiegen-
heit hingewiesen, die Verpflichtungserklärung und die Rechtsvorschriften werden vom 
Protokollanten verlesen und anschließend von allen anwesenden Beiratsmitgliedern un-
terzeichnet. 
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung (GO) 
Es wird einstimmig beschlossen, die bisherige GO beizubehalten. 
 

 Wahl des/r Beiratssprechers/Beiratssprecherin 
Als einzige Kandidatin wird Frau Gönül Bredehorst vorgeschlagen. Bei der Wahl erhält sie 10 
von 12 Stimmen (2 Enthaltungen). Damit ist Frau Bredehorst als Beiratssprecherin gewählt. 
 

 Wahl des/r stellvertr. Beiratssprechers/Beiratssprecherin 
Es werden Frau Anja Wohlers und Herr August Kötter vorgeschlagen. Herr Kötter lehnt ab. 
Bei der Wahl erhält Frau Wohlers 11 von 12 Stimmen (1 Enthaltung) und ist damit als stell-
vertretene Beiratssprecherin gewählt.  
 

 Bildung von Ausschüssen und Benennung der Ausschussmitglieder 
einschließlich der sachkundigen Bürger/-innen 

Auf Vorschlag der Beiratssprecherin werden vier Ausschüsse gebildet. Der Vorschlag wird 
einstimmig beschlossen. Für die Besetzung der Ausschüsse werden von den Fraktionen 
Vorschläge eingereicht. Die Besetzung der Ausschüsse wird einstimmig beschlossen. Die 
Mitglieder der Ausschüsse stellen sich kurz vor. Es wird betont, dass Bürgerbeteiligung eine 
Querschnittsaufgabe darstellt und in allen Ausschüssen präsent ist.  
 
So sehen die künftigen Ausschüsse aus: 
 
Fachausschuss „Bau, Umwelt und Verkehr“ 
SPD: Frau Hille Brünjes und Frau Marieke Meinhart 
Grüne: Herr Ulf Jacob und Frau Christine Cramm (Sachkundige Bürgerin) 
CDU: Herr Oliver Otwiaska und Herr Christian Weichelt (Sachkundiger Bürger) 
Linke: Herr Andreas Diers (Sachkundiger Bürger) 
AfD: Herr Achim Dubois (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
FDP: Herr Moritz Sartorius (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
 
Fachausschuss „Bildung (Kita und Schule)“ 
SPD: Frau Gönül Bredehorst und Herr Jan-Thede Domeyer (Sachkundiger Bürger) 
Grüne: Frau Sybille Klasmann und Herr Peter Reinkendorf (Sachkundiger Bürger) 
CDU: Herr August Kötter und Herr Kevin Nagorny (Sachkundiger Bürger) 
Linke: Herr Christian Gloede 
AfD: Herr Achim Dubois (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
FDP: Herr Tobias Endell (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
 
Fachausschuss „Soziales (Integration, Jugend, Senioren und Inklusion)“ 
SPD: Herr David Ittekkot und Frau Heidi Locke (Sachkundige Bürgerin) 
Grüne: Frau Anja Wohlers und Herr Oliver Jäger (Sachkundiger Bürger) 
CDU: Herr August Kötter und Herr Dietmar Lange (Sachkundiger Bürger) 
Linke: Frau Claudia Vormann 
AfD: Herr Achim Dubois (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
FDP: Herr Moritz Sartorius (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
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Fachausschuss „Wirtschaft, Kultur, Inneres und Sport“ 
SPD: Frau Marieke Meinhart und Frau Hille Brünjes 
Grüne: Herr Manuel Kühn und Herr Carsten Cramm (Sachkundiger Bürger) 
CDU: Herr Jürgen Oyen und Herr Ingo Steinhaus (Sachkundiger Bürger) 
Linke: Herr Christoph Suppes (Sachkundiger Bürger) 
AfD: Herr Achim Dubois (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
FDP: Herr Ulf Ueberschaer (Parteienvertreter nach § 23 (5) OrtsG) 
 

 Benennung von Vertreter/-innen des Beirats in den Gremien 
o Kunst im öffentlichen Raum (1 Delegierte/r) 
Es wird Frau Iris Wilkens (SPD) vorgeschlagen, der Vorschlag wird einstimmig beschlos-
sen. 

 
o Seniorenvertretung (2 Delegierte) 
Von der Fraktion Die Linke wird Herr Hugo Koeser und von der SPD wird Frau Johanne 
Thurn vorgeschlagen, die Vorschläge werden einstimmig beschlossen.  

 
o Controlling-Ausschuss (2 Delegierte und 2 Vertreter/-innen) 
Es werden Herr David Ittekkot (SPD) und Herr August Kötter (CDU) als Delegierte sowie 
Frau Anja Wohlers (Grüne) und Frau Claudia Vormann (Linke) als Vertreterinnen vorge-
schlagen. Die Vorschläge werden einstimmig beschlossen. 

 
o Begleitgremium für die aufsuchende Jugendarbeit in Cliquen (1 Delegierte/r) 
Es wird Frau Claudia Vormann (Linke) vorgeschlagen, der Vorschlag wird bei einer Ent-
haltung beschlossen. 

 
o Begleitung Jugendbeirat 
Es wird einvernehmlich gewünscht, dass der/die Vertreter/-innen im Fachausschuss „So-
ziales“ bestimmt werden sollen. 

 
o LAP/Partnerschaft für Demokratie (1 Delegierte/r, 1 Vertreter/-in) 
Es werden Frau Anja Wohlers (Grüne) als Delegierte und Frau Gönül Bredehorst (SPD) 
als Vertreterin vorgeschlagen, die Vorschläge werden einstimmig beschlossen. 

 

TOP 2: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) vom Jugendbeirat 
Es liegt nichts vor. 
 
b) aus der Bevölkerung 

 Frau Thurn weist darauf hin, dass es in der Magdeburger Straße 17 zwei leerstehen-
de Räume gebe. Das Gebäude werde von der Gewoba verwaltet, Eigentümer sei 
Justus Grosse. Die Räumlichkeiten würden sich als Hort eignen. Da dem Verein Fa-
milien in Findorff vor kurzem ihre Hort-Räumlichkeiten gekündigt worden sind, habe 
sie bereits den Verein informiert.   

 Ein Bürger nimmt die niedrige Beteiligung der letzten Bürgerschaftswahl zum Anlass 
darauf hinzuweisen, dass die Fraktionen nicht nur im Wahlkampf ihre Stände auf dem 
Findorffmarkt aufstellen sollten. Er wünscht sich Informationsveranstaltungen der 
Fraktionen oder des Beirates zwei bis drei Mal pro Jahr auf dem Findorffmarkt. 

 Frau Kraft hatte am Workshop „Neuaufteilung der Straßenräume“ am 28.02.15 teil-
genommen und wünscht sich die Brandtstraße als temporäre Spielstraße. Der Fach-
ausschuss „Bau, Umwelt und Verkehr“ will sich damit beschäftigen. 

 Ein Bürger wünscht sich eine Geschwindigkeitsbegrenzung in der Münchener Straße. 
Der Beirat möchte zunächst das Ende der Bauarbeiten in der Münchener Straße ab-
warten. 

 Daneben fordert der gleiche Bürger, dass das Mahnmal am Bunker in der Admiral-
straße erhalten bleibt. Ein Antrag beim Landesamt für Denkmalpflege ist bereits ge-
stellt. 
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 Frau Tanneberg vom Verbund Bremer Kindergruppen möchte ihre Organisation ger-
ne dem Beirat vorstellen. Das wird ihr für eine der nächsten Sitzungen des Fachaus-
schusses „Soziales“ zugesagt. 

 
c) aus dem Beirat 
Es liegt nichts vor. 
 
TOP 3: Neuaufteilung der Straßenräume in Findorff für das Quartier zwischen Fin-

dorffstraße, Admiralstraße, Hemmstraße und Eickedorfer Straße 
Herr Professor Dr. Müller berichtet vom Workshop, der am 28.02.15 durchgeführt wurde. Im 
Anschluss gab es ein Projekt an der Hochschule. Studierende untersuchten das Quartier und 
stellen ihre Ergebnisse aus vier Arbeitsgruppen anhand von Präsentationen (Anlage, außer-
dem abrufbar unter https://dataexchange.hs-bremen.de/exchange?g=623bfdlp) vor. Der Bei-
rat bedankt sich für die tolle Arbeit der Studierenden, die Ergebnisse sollen im Fachaus-
schuss „Bau, Umwelt und Verkehr“ weiter vertieft werden. 
 
TOP 4: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 

Die Vorsitzende weist auf die Klausurtagung der drei Stadtteilbeiräte am 10.07.2015 hin.  
 
 
 
Vorsitzende:    Sprecherin:    Protokoll: 
 
 
 
_______________   ________________   _______________ 
- Ulrike Pala -    - Gönül Bredehorst -   - Burkhard Viohl -  
 
 
 
Anlagen  

https://dataexchange.hs-bremen.de/exchange?g=623bfdlp

